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Neue Corona-Regeln Heimspieltage 

 Einlass nur mit 2G-Nachweis und Kontaktregistrierung  

(Luca-App oder Liste) 

 Regelmäßiges Desinfizieren der Hände an den Hygienestationen 

 



Termine 

Samstag, 06. November 2021  
14.25 Uhr  weibl. B  Garbsener SC       Regionsliga 
18.00 Uhr  Damen I  HSG Laatzen‐Rehen      Regionsoberliga 
20.00 Uhr  Herren I  MTV Braunschweig III    Landesliga 
 

Sonntag, 07. November 2021 
10.30 Uhr  Mini A Spieltag mit TuS Altwarmbüchen, VfL Uetze und TV Eintracht Sehnde 
14.00 Uhr  weibl. C  TKJ Sarstedt II       Regionsliga 
 

Samstag, 13. November 
14.45 Uhr  männl. C  DJK BW Hildesheim      Regionsoberliga Vorrunde 
16.20 Uhr  weibl. B  MSG TuS WeƩbergen/Ricklingen  Regionsliga 
18.10 Uhr  männl. B  TV Hannover‐Badenstedt    Regionsoberliga Vorrunde 
20.00 Uhr  Herren III   SG Immensen/Lehrte‐Ost II   Regionsklasse 
 

Sonntag, 14. November 
10.00 Uhr  weibl. D  TuS Altwarmbüchen     Regionsklasse 
12.30 Uhr  männl. D II  HSG Laatzen‐Rethen     Regionsklasse 1 
15.50 Uhr  männl. A  TSV Auetal        Landesliga 
17.40 Uhr  Damen II  TuS Vinnhorst II      Regionsklasse 
 

Samstag, 20. November 2021  
19.00 Uhr  Damen I  TV Eintracht Sehnde     Regionsoberliga 

Sonntag, 21. November 2021  
14.15 Uhr  männl. C  SG Misburg        Regionsoberliga Vorrunde 
16.00 Uhr  weibl. C  SG Börde Handball I      Regionsliga 

 Achim Nahtz 

GETRÄNKE SIND UNSER BIER. 
Bei uns finden Sie diverse Bier- und andere Getränkesorten. 

Keine Zeit oder keine Lust Kisten zu schleppen?  
Große Party angesagt? 

Kein Problem! 
Wir bringen Ihnen alle Getränke auch nach Hause,  

einfach anrufen: 

05147/1332 
Obershagenerstraße 68, in Hänigsen 



Weibl. D-Jugend - TSV Burgdorf  

Am 03.10.21 startete die weibl. D‐Jugend in Hänigsen gegen die TSV Burgdorf in die 
Saison. Für den Großteil der Mädels war es das erste Handballspiel überhaupt, daher 
waren alle sehr aufgeregt. Zum Glück haƩen wir mit Heike Voltmer eine geduldige 
und viel erklärende Schiedsrichterin, was den Friesinnen etwas von der Aufregung 
nahm. Die Burgdorfer waren sofort im Spiel angekommen und legten auch gleich 
mehrere Tore vor. Die Hänigser taten sich vor allem im Angriff recht schwer, da die 
Burgdorfer Deckung dicht am Mann stand. Immer wieder wurden die Mädels früh 
festgemacht, so dass sich nur selten ein Spielfluss einstellte. So waren es vor allem 
die EinzelakƟonen von Joleen und Jonas, die zum Erfolg führten. Als die Heimmann‐
schaŌ endlich das erste Tor warf, wurde es laut in der Halle. Vom Applaus beflügelt 
stand die Abwehr besser und die Burgdorfer kamen nicht mehr ganz so leicht zum 
Abschluss. Mit 2:5 ging es in die Kabine. In der zweiten Halbzeit drehten die Gäste 
dann nochmal auf, so dass der Abstand etwas deutlicher wurde. Auch wenn Helena 
im Tor einen tollen Job machte, gingen die Punkte mit dem Endstand von 5:14 nach 
Burgdorf.  
Trainerin Tina war nicht unzufrieden mit dem Spiel der Mädchen, nur etwas mehr 
Dynamik im Angriff, sowie KonzentraƟon beim Abschluss wären schön. Alles Sachen, 
an denen man gut arbeiten kann. 

Es spielten: Helena Rode (Tor), Melina Ersu, Nouran Kamal, Oda WaƩenberg, Carina 
Baake, Joleen Wörner (3), Anna Nachtwey, Laura Bültemeier, Marie Kunkel, Caris 
Glaser, Jonas Peters (2). 
Trainer: Tina Glaser, Marie‐ChrisƟn Gerlach, Jana Knauerhase 

Gleich beim darauffolgenden Training wurde begonnen, die Schwächen aus dem 
ersten Spiel zu verbessern. Daher freuten sich alle auf das Wochenende, um das 
Geübte gegen die HSG 
Herrenhausen umzu‐
setzen. Leider hat 
Herrenhausen zwei 
Tage vor dem Spiel 
die ParƟe abgesagt. 
Immerhin haben die 
Hänigserinnen 
dadurch die zwei 
Punkte erhalten. Aber 
lieber häƩen wir ge‐
spielt :‐) 



Friesen-Trainer absolvieren Kinder-
handballgrundkurs  

Sechs Handballtrainer*innen (Lena Michels, Björn SchüƩe, Lara Engler, Leo‐
nie Engler, Selina Sommer und Hannes Puchta) von Friesen Hänigsen haben 
an einem kompleƩen Wochenende von Freitag bis Sonntag an einem Kinder‐
handballgrundkurs des Handballverbandes Niedersachsen teilgenommen 
(HVN), um die ganz speziellen Anforderungen für den Kinderhandball zu er‐
lernen. 
„Wir invesƟeren erhebliche Anstrengungen im Nachwuchsbereich und da 
wirkt sich Qualität auf breiter Ebene aus“, sagte JugendwarƟn Sandra 
Schlichter. Kinder werden dort angemeldet, wo nicht nur Kinder Spaß haben, 
sondern in erster Linie Eltern mit den Bedingungen zufrieden sind und die 
fangen bei den Trainer*innen / Betreuer*innen an! Davon ist Vize‐
JugendwarƟn Bianca Puchta von der Handballabteilung von Friesen Hänigsen 
zudem überzeugt. Die Arbeit mit fünf‐ bis zwölłährigen Kindern ist nämlich 
noch mal was ganz anderes, als mit älteren Leuten ab der C‐Jugend. In der 
Theorie wurden z.B. eine veränderte Kindheit, das Training gestern und heu‐
te, die Bedeutung einer vielseiƟgen Ausbildung und spezielle KoordinaƟons‐
spiele themaƟsiert, ehe es an prakƟsche Übungen für Torwart, offene Ab‐
wehrformaƟonen und modernem Angriffsspiel ging. Am Schluss des dreitägi‐
gen Lehrgangs gab es für das erfolgreiche Bestehen ein ZerƟfikat. 

Das Foto zeigt 
die Hänigser Ab‐
solventen des 
dreitägigen Lehr‐
gangs stehend 
v.l.n.r.: Selina 
Sommer, Lara 
Engler, Björn 
SchüƩe, Leonie 
Engler, Hannes 
Puchta; knieend 
davor Lena Mi‐
chels. 

 



Friesen-Trainer absolvieren Kinder-
handballgrundkurs  

Eigentlich ganz einfach! Lena Michels bei einer prakƟschen KoordinaƟons‐

übung. 



Herren I: Erste Saisonniederlage in 
heimischer Halle  

Am Samstag, zur gewohnten Prime‐Time, fand vor heimischer Kulisse eine Art von 
Top‐Spiel staƩ. Gegen einer der Ligafavoriten Zweidorf‐Borƞeld hieß es sich in der 
Landesliga zu behaupten. 
Mit vollem ZeƩel konnte Trainer Sören Marris auf einen breiten Kader zurückgreifen. 
Lediglich Florian Hahn und Fabian Klauke konnten nicht am Spielgeschehen teilneh‐
men.  
 
Das Spiel begann pünktlich um 20.00 sehr ausgeglichen. Nach 4 Minuten stand es 
3:3. DarauĬin wurden die Friesen unkonzentriert, was die Gäste eiskalt bestraŌen. 
Unvorbereitete Abschlüsse und wenig SpielkreaƟvität brachten die Friesen in die 
Bedrouille. Innerhalb von wenigen Minuten lag man mit 5:9 hinten. Trainer Sören 
Marris rief zum Team‐Timeout. "Spielt die Spielzüge bis zum Ende durch und kon‐
zentriert euch beim Abschluss" war die Quintessenz der Anrede, dennoch blieben die 
Friesen zehn Minuten ohne Torerfolg. So hinkte man zur Halbzeit mit einem 4 Tore 
Rückstand (10:14) hinterher.  
Der Torunterschied konnte auch nach Halbzeitpfiff nicht aufgeholt werden. Eine gute 
Torwartleistung des Gegners vereitelte viele klare Chancen der Friesen. Somit zog 
sich der Torunterschied weiterhin durch. Gen 50. Minute verloren die Hänigser kom‐
pleƩ den Zugriff zum Spiel. Die Gäste bestraŌen jeden Fehler gnadenlos und konnten 
sich letzten Endes verdient behaupten. Trotz zwei 2‐Minuten Strafen in der 53. und 
54. Minute für Zweidorf‐Borƞeld konnte man keine bedeutsamen Erfolge verbuchen. 
Lediglich ein Tor wurde in dieser Zeit erzielt. Die Gäste spielten die Zeit klug herun‐
ter.  
Am Ende verlierten die Friesen vor einer hitzigen Kulisse gegen die Drachen aus Zwei‐
dorf‐Borƞeld mit 21:27.  
 
"Mit mehr als 20 Fehlwürfen in einer ParƟe kann man kein Spiel in der Landesliga 
gewinnen, erst Recht nicht gegen so eine Truppe.", zog Trainer Marris als Fazit. Nach 
dem Spiel hieß es erstmal Pause einlegen ‐ 4 Wochen bis zum nächsten Spiel. Am 
kommenden Samstag, den 06.11.21 begrüßt die Hänigser Erstvertretung den MTV 
Braunschweig III, zur gewohnten Heimspielzeit.  
 
Über eine zahlreiche Unterstützung würden wir uns freuen, euch zahlreich wiederzu‐
sehen! BiƩe beachten, dass ab dem 06.11 die 2G Regel gilt!  
 
Es spielten: Lars Wiedenroth, Niels Fricke (beide Tor), Alexander Nahtz (11/2), 
MaƩhias Müller, Alexander Jäger (jeweils 3), Marc Lefeld (2), Bjarne Schnell, Nico 
Seehafer (jeweils 1), Bennet Albrecht, Mitchell Mielecke, Hendrik Jäger, Johannes 
Depenau, Jan Wedemeyer, Tim Kluth.  



Männl. C I:  
Auswärtssieg in Großburgwedel  

Am Sonntag den 10.10.2021 ging es für die mC1 zum ersten Auswärtsspiel der Saison 
nach Großburgwedel. Bereits vor dem Spiel gab es eine TakƟk‐Besprechung und die 
Ansage, den Gegner keinesfalls zu unterschätzen. 
Die Friesen erzielten zunächst das erste Tor des Spiels, gerieten danach jedoch in Rück‐
stand und taten sich sichtlich schwer. Die mitgereisten Eltern sahen schon ein span‐
nendes Spiel auf sich zukommen. Erst ab der 8. Minute wurden die Friesen endlich 
wach und gingen verdient in Führung. Jetzt klappten auch Konterangriffe und lange 
Pässe. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit haƩen die Feldmann‐Brüder einen super Lauf 
und bauten die Führung auf 10:19 aus. 
Gestärkt und moƟviert ging es in die zweite Halbzeit. Nach der Pause war das gegneri‐
sche Tor zunächst wie vernagelt. Es wollte kein Abschluss richƟg klappen. Entweder 
parierte der Torwart oder der Ball krachte an den Pfosten. Erschwerend kam hinzu, 
dass die Großburgwedler jetzt auf Manndeckung umgestellt haƩen und Henrik nicht 
mehr losließen. Die Trainer nahmen eine Auszeit und appellierten an die Jungs, die 

Lücken besser zu nutzen. Bei eini‐
gen Spielern lies miƩlerweile auch 
noch die KonzentraƟon nach und 
die Fehlpässe häuŌen sich. Die 
Jungs müssen lernen, das ganze 
Spiel über aufmerksam zu bleiben 
und mehr auf den Schiedsrichter zu 
achten. Der Ball muss bei Unsicher‐
heiten festgehalten, oder weiterge‐
spielt werden. Der Schiri wird sich 
im Zweifel schon melden… 
Letztlich gewann die MannschaŌ 
sicher mit 30:21. 
In den nächsten Wochen muss die 
MannschaŌ unbedingt an der Ab‐
wehr arbeiten, da sie trotz einer 
guten Torwartleistung zu viele, ver‐
meidbare, Gegentore kassiert hat. 
Es spielten: Henrik Feldmann (12), 
Torben Feldmann (8), Jan Wendt 
(4), Jannis Berger (2), Bela Degot‐
schin (2), Jimmy Hildebrandt (1), 
Maxi Wucherpfennig (1), Lukas 
Bähr, Lennis Dierks, Linus Kage und 
Finn Luca Korn (Tor). 



Damen II ‐ Mellendorfer TV 
Die meisten Mädels der Damen II haƩen am 25.09.21 um 14 Uhr in heimischer 
Halle eine Gänsehaut: Die Saison 2021/22 wurde tatsächlich angepfifen! Doch lei‐
der wollten die Punkte an diesem Wochenende nicht auf unserem Punktekonto 
bleiben, dafür war der Mellendorfer TV an diesem Tag zu stark. Nach einem er‐
nüchternden Halbzeitstand von 6:14 stand die Abwehr in der zweiten HälŌe zwar 
deutlich besser. Doch hat der Friesen‐Angriff die gegnerische Torfrau zum Helden 
geworfen und so ging am Ende der Sieg deutlich mit 12:21 an den schnell aufspie‐
lenden TV aus Mellendorf. 
Es spielten: Annika Voltmer, Ulrica Hunsicker (1), Lara Engler (1), Wiebke Hoffmeis‐
ter, Alena Berkhan, Leonie Engler, Tina Glaser (Tor), Annika Bothe (1), Celine Wed‐
derin (1), Stefanie LüƩ, Rieke Bonde (6/4), Nadine Meyer (Tor), Anke Böhme (2), 
Lena Michels. 
 
HSG Langenhagen II ‐ Damen II 
Zur MiƩagszeit waren die Friesen am 10.10.21 in Langenhagen zu Gast. Da die Hal‐
le große Fenster rundherum haƩe, war der herrliche Sonnenschein an diesem Tag 
eher ungünsƟg. Doch davon ließen sich die Hänigser natürlich nicht auĬalten. Das 
Spiel war durchgängig vom starken Defensivverhalten auf beiden Seiten geprägt. 
Oder anders formuliert: die Keeper wurden allseits zum Helden geschossen. Zwar 
war das Halbzeitergebnis mit 8:5 gegen die Friesen nicht das niedrigste, was die 
Damen II jemals erspielt hat, es rangiert jedoch auf den vorderen Plätzen ;‐) 
Da war deutlich mehr drin. Ohne Seitenwechsel und nach wie vor bei schönstem 
Sonnenschein ging es in die zweite Halbzeit. Nun lief es besser. Der Spielfluss ließ 
mehr Lücken entstehen, der Hänigser Rückraum schloss diverse Male erfolgreich 
aus der Distanz ab und die Abwehr stand noch besser. Langsam aber sicher 
schmolz der Vorsprung der Langenhagenerinnen. In der 40. Minute lagen die Frie‐
sen das erste Mal vorn. Auch die Auszeit der HeimmannschaŌ änderte nichts an 
der Hänigser Führung von saƩen zwei Toren. Doch kurz vor Schluss erhielten die 
Friesinnen noch zwei fast aufeinander folgende 2‐Minuten‐Strafen, da wurde es 
noch mal eng. Als in der letzten Spielminute ein Strafwurf von Hänigsen nicht ver‐
wandelt wurde, gingen alle konzentriert auf Abwehr, damit die 1‐Tor‐Führung 
nicht noch in den letzten Sekunden verspielt wird. Doch ganz souverän wurden die 
Punkte mit 14:15 nach Hause geholt. 
Es spielten: Marie‐ChrisƟn Gerlach, Lara Engler (3), Wiebke Hoffmeister (1/1), Tina 
Glaser (Tor), Janine Lodwick, Celine Wedderin (2), Johanna Burghardt (2), Rieke 
Bonde (4), Nadine Meyer (Tor), Anke Böhme (3), Lena Michels, Alena Berkhan. 

II. Damen:  
Eine Niederlage, ein Sieg 


